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Beschreibung
 
Gegenstand
� alles was stillsteht, keiner zeitlichen Abfolge
unterliegt.
 
Gliederung:
 

1. Genaue Benennung
2. Auffällige Merkmale
3. Funktion
4. Evtl. Schlusssatz

Beschreibung – Übung
 

Bei dem zu beschreibenden Gegenstand handelt es sich um einen Lenkdrachen,
der aus verschiedenen geometrischen Elementen zusammengesetzt ist.
 
Die grobe äußere Form ähnelt einer plattgedrückten Fledermaus, deren
dreieckiger Kopf im Verhältnis zum „Körper“ sehr klein ist.
 
Die Form ist um die Längsachse symmetrisch, d.h. die Seite links ist
spiegelbildlich zur Seite rechts.
 
Die Querachse bildet mit der Längsachse ein Kreuz, dabei ist die Querachse
etwas länger als die Längsachse. Die Querachse sitzt im oberen Viertel der
Längsachse. Rechts und links der Längsachse sitzen 3 senkrechte Streben in
nach außen  abnehmender Länge, wobei die über die Querachse
hinausreichenden Stücke gleich lang sind und die „Schulterhöhe“ der
Fledermaus bilden.
 
Die Umrahmung des gesamten Gebildes besteht aus geschwungenen Linien,
wodurch der Eindruck der platten Fledermaus entsteht.
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4. Evtl. Schlusssatz

Beschreibung – Übung
 

Bei dem zu beschreibenden Gegenstand handelt es sich um einen Lenkdrachen,
der aus verschiedenen geometrischen Elementen zusammengesetzt ist.
 
Die grobe äußere Form ähnelt einer plattgedrückten Fledermaus, deren
dreieckiger Kopf im Verhältnis zum „Körper“ sehr klein ist.
 
Die Form ist um die Längsachse symmetrisch, d.h. die Seite links ist
spiegelbildlich zur Seite rechts.
 
Die Querachse bildet mit der Längsachse ein Kreuz, dabei ist die Querachse
etwas länger als die Längsachse. Die Querachse sitzt im oberen Viertel der
Längsachse. Rechts und links der Längsachse sitzen 3 senkrechte Streben in
nach außen  abnehmender Länge, wobei die über die Querachse
hinausreichenden Stücke gleich lang sind und die „Schulterhöhe“ der
Fledermaus bilden.
 
Die Umrahmung des gesamten Gebildes besteht aus geschwungenen Linien,
wodurch der Eindruck der platten Fledermaus entsteht.

Beschreibung – Übung
 

Beschreibung
 
Vorgang

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)
 
•Reihenfolge und Gliederung sind dadurch
vorgegeben

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)
 
•Reihenfolge und Gliederung sind dadurch
vorgegeben
 
•Deutliches Trennen der einzelnen Phasen des
Ablaufs

Beschreibung
 
Gliederung:
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
• Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
� Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 
�Beschreibung der einzelnen wichtigen Phasen

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
� Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 
�Beschreibung der einzelnen wichtigen Phasen
 
�Fazit: Schlusssatz

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
 
 
 

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
•Verbindungswörter (Abgrenzung der Phasen):
wenn – dann – durch – wodurch – jetzt – nun –
als Nächstes – danach – schließlich – zuletzt
 
 

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
•Verbindungswörter (Abgrenzung der Phasen):
wenn – dann – durch – wodurch – jetzt – nun –
als Nächstes – danach – schließlich - zuletzt
 
� Verknüpfung gleichzeitiger Prozesse, so dass
die Logik gewahrt bleibt – logischer
Zusammenhang muss erkennbar sein
 
 

Beschreibung
 
Beispiel Bedienungsanleitung:
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Beschreibung
 
Gegenstand
� alles was stillsteht, keiner zeitlichen Abfolge
unterliegt.
 
Gliederung:
 

1. Genaue Benennung
2. Auffällige Merkmale
3. Funktion
4. Evtl. Schlusssatz

Beschreibung – Übung
 

Bei dem zu beschreibenden Gegenstand handelt es sich um einen Lenkdrachen,
der aus verschiedenen geometrischen Elementen zusammengesetzt ist.
 
Die grobe äußere Form ähnelt einer plattgedrückten Fledermaus, deren
dreieckiger Kopf im Verhältnis zum „Körper“ sehr klein ist.
 
Die Form ist um die Längsachse symmetrisch, d.h. die Seite links ist
spiegelbildlich zur Seite rechts.
 
Die Querachse bildet mit der Längsachse ein Kreuz, dabei ist die Querachse
etwas länger als die Längsachse. Die Querachse sitzt im oberen Viertel der
Längsachse. Rechts und links der Längsachse sitzen 3 senkrechte Streben in
nach außen  abnehmender Länge, wobei die über die Querachse
hinausreichenden Stücke gleich lang sind und die „Schulterhöhe“ der
Fledermaus bilden.
 
Die Umrahmung des gesamten Gebildes besteht aus geschwungenen Linien,
wodurch der Eindruck der platten Fledermaus entsteht.

Beschreibung – Übung
 

Beschreibung
 
Vorgang

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)
 
•Reihenfolge und Gliederung sind dadurch
vorgegeben

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)
 
•Reihenfolge und Gliederung sind dadurch
vorgegeben
 
•Deutliches Trennen der einzelnen Phasen des
Ablaufs

Beschreibung
 
Gliederung:
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
• Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
� Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 
�Beschreibung der einzelnen wichtigen Phasen

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
� Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 
�Beschreibung der einzelnen wichtigen Phasen
 
�Fazit: Schlusssatz

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
 
 
 

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
•Verbindungswörter (Abgrenzung der Phasen):
wenn – dann – durch – wodurch – jetzt – nun –
als Nächstes – danach – schließlich – zuletzt
 
 

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
•Verbindungswörter (Abgrenzung der Phasen):
wenn – dann – durch – wodurch – jetzt – nun –
als Nächstes – danach – schließlich - zuletzt
 
� Verknüpfung gleichzeitiger Prozesse, so dass
die Logik gewahrt bleibt – logischer
Zusammenhang muss erkennbar sein
 
 

Beschreibung
 
Beispiel Bedienungsanleitung:
 
 



Beschreibung
 
Gegenstand
� alles was stillsteht, keiner zeitlichen Abfolge
unterliegt.
 
Gliederung:
 

1. Genaue Benennung
2. Auffällige Merkmale
3. Funktion
4. Evtl. Schlusssatz

Beschreibung – Übung
 

Bei dem zu beschreibenden Gegenstand handelt es sich um einen Lenkdrachen,
der aus verschiedenen geometrischen Elementen zusammengesetzt ist.
 
Die grobe äußere Form ähnelt einer plattgedrückten Fledermaus, deren
dreieckiger Kopf im Verhältnis zum „Körper“ sehr klein ist.
 
Die Form ist um die Längsachse symmetrisch, d.h. die Seite links ist
spiegelbildlich zur Seite rechts.
 
Die Querachse bildet mit der Längsachse ein Kreuz, dabei ist die Querachse
etwas länger als die Längsachse. Die Querachse sitzt im oberen Viertel der
Längsachse. Rechts und links der Längsachse sitzen 3 senkrechte Streben in
nach außen  abnehmender Länge, wobei die über die Querachse
hinausreichenden Stücke gleich lang sind und die „Schulterhöhe“ der
Fledermaus bilden.
 
Die Umrahmung des gesamten Gebildes besteht aus geschwungenen Linien,
wodurch der Eindruck der platten Fledermaus entsteht.

Beschreibung – Übung
 

Beschreibung
 
Vorgang

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)
 
•Reihenfolge und Gliederung sind dadurch
vorgegeben

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)
 
•Reihenfolge und Gliederung sind dadurch
vorgegeben
 
•Deutliches Trennen der einzelnen Phasen des
Ablaufs

Beschreibung
 
Gliederung:
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
• Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
� Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 
�Beschreibung der einzelnen wichtigen Phasen

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
� Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 
�Beschreibung der einzelnen wichtigen Phasen
 
�Fazit: Schlusssatz

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
 
 
 

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
•Verbindungswörter (Abgrenzung der Phasen):
wenn – dann – durch – wodurch – jetzt – nun –
als Nächstes – danach – schließlich – zuletzt
 
 

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
•Verbindungswörter (Abgrenzung der Phasen):
wenn – dann – durch – wodurch – jetzt – nun –
als Nächstes – danach – schließlich - zuletzt
 
� Verknüpfung gleichzeitiger Prozesse, so dass
die Logik gewahrt bleibt – logischer
Zusammenhang muss erkennbar sein
 
 

Beschreibung
 
Beispiel Bedienungsanleitung:
 
 



Beschreibung
 
Gegenstand
� alles was stillsteht, keiner zeitlichen Abfolge
unterliegt.
 
Gliederung:
 

1. Genaue Benennung
2. Auffällige Merkmale
3. Funktion
4. Evtl. Schlusssatz

Beschreibung – Übung
 

Bei dem zu beschreibenden Gegenstand handelt es sich um einen Lenkdrachen,
der aus verschiedenen geometrischen Elementen zusammengesetzt ist.
 
Die grobe äußere Form ähnelt einer plattgedrückten Fledermaus, deren
dreieckiger Kopf im Verhältnis zum „Körper“ sehr klein ist.
 
Die Form ist um die Längsachse symmetrisch, d.h. die Seite links ist
spiegelbildlich zur Seite rechts.
 
Die Querachse bildet mit der Längsachse ein Kreuz, dabei ist die Querachse
etwas länger als die Längsachse. Die Querachse sitzt im oberen Viertel der
Längsachse. Rechts und links der Längsachse sitzen 3 senkrechte Streben in
nach außen  abnehmender Länge, wobei die über die Querachse
hinausreichenden Stücke gleich lang sind und die „Schulterhöhe“ der
Fledermaus bilden.
 
Die Umrahmung des gesamten Gebildes besteht aus geschwungenen Linien,
wodurch der Eindruck der platten Fledermaus entsteht.

Beschreibung – Übung
 

Beschreibung
 
Vorgang

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)
 
•Reihenfolge und Gliederung sind dadurch
vorgegeben

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)
 
•Reihenfolge und Gliederung sind dadurch
vorgegeben
 
•Deutliches Trennen der einzelnen Phasen des
Ablaufs

Beschreibung
 
Gliederung:
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
• Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
� Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 
�Beschreibung der einzelnen wichtigen Phasen

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
� Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 
�Beschreibung der einzelnen wichtigen Phasen
 
�Fazit: Schlusssatz

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
 
 
 

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
•Verbindungswörter (Abgrenzung der Phasen):
wenn – dann – durch – wodurch – jetzt – nun –
als Nächstes – danach – schließlich – zuletzt
 
 

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
•Verbindungswörter (Abgrenzung der Phasen):
wenn – dann – durch – wodurch – jetzt – nun –
als Nächstes – danach – schließlich - zuletzt
 
� Verknüpfung gleichzeitiger Prozesse, so dass
die Logik gewahrt bleibt – logischer
Zusammenhang muss erkennbar sein
 
 

Beschreibung
 
Beispiel Bedienungsanleitung:
 
 



Beschreibung
 
Gegenstand
� alles was stillsteht, keiner zeitlichen Abfolge
unterliegt.
 
Gliederung:
 

1. Genaue Benennung
2. Auffällige Merkmale
3. Funktion
4. Evtl. Schlusssatz

Beschreibung – Übung
 

Bei dem zu beschreibenden Gegenstand handelt es sich um einen Lenkdrachen,
der aus verschiedenen geometrischen Elementen zusammengesetzt ist.
 
Die grobe äußere Form ähnelt einer plattgedrückten Fledermaus, deren
dreieckiger Kopf im Verhältnis zum „Körper“ sehr klein ist.
 
Die Form ist um die Längsachse symmetrisch, d.h. die Seite links ist
spiegelbildlich zur Seite rechts.
 
Die Querachse bildet mit der Längsachse ein Kreuz, dabei ist die Querachse
etwas länger als die Längsachse. Die Querachse sitzt im oberen Viertel der
Längsachse. Rechts und links der Längsachse sitzen 3 senkrechte Streben in
nach außen  abnehmender Länge, wobei die über die Querachse
hinausreichenden Stücke gleich lang sind und die „Schulterhöhe“ der
Fledermaus bilden.
 
Die Umrahmung des gesamten Gebildes besteht aus geschwungenen Linien,
wodurch der Eindruck der platten Fledermaus entsteht.

Beschreibung – Übung
 

Beschreibung
 
Vorgang

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)
 
•Reihenfolge und Gliederung sind dadurch
vorgegeben

Beschreibung
 
Vorgang
 
� Wiederholbare Abläufe, die stets gleich
bleiben (können)
 
•Reihenfolge und Gliederung sind dadurch
vorgegeben
 
•Deutliches Trennen der einzelnen Phasen des
Ablaufs

Beschreibung
 
Gliederung:
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
• Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
� Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 
�Beschreibung der einzelnen wichtigen Phasen

Beschreibung
 
Gliederung:
 
•Genaue Benennung des Vorgangs
 
� Überblick über die einzelnen wichtigen  
 Phasen
 
�Beschreibung der einzelnen wichtigen Phasen
 
�Fazit: Schlusssatz

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
 
 
 

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
•Verbindungswörter (Abgrenzung der Phasen):
wenn – dann – durch – wodurch – jetzt – nun –
als Nächstes – danach – schließlich – zuletzt
 
 

Beschreibung
 
Gestaltung:
 
•Verbindungswörter (Abgrenzung der Phasen):
wenn – dann – durch – wodurch – jetzt – nun –
als Nächstes – danach – schließlich - zuletzt
 
� Verknüpfung gleichzeitiger Prozesse, so dass
die Logik gewahrt bleibt – logischer
Zusammenhang muss erkennbar sein
 
 

Beschreibung
 
Beispiel Bedienungsanleitung:
 
 



Beschreibung
 
Beispiel Bedienungsanleitung:
Gegenstands- und Vorgangsbeschreibung
 
 

Beschreibung
 
Beispiel Bedienungsanleitung:
Gegenstands- und Vorgangsbeschreibung
Ziel: Verständlichkeit und Effektivität
 
 

Beschreibung
 
Beispiel Bedienungsanleitung:
Gegenstands- und Vorgangsbeschreibung
Ziel: Verständlichkeit und Effektivität
 
So nicht….
 

 
 

Beschreibung
 
Beispiel Bedienungsanleitung:
Gegenstands- und Vorgangsbeschreibung
Ziel: Verständlichkeit und Effektivität
 
So nicht….
 
Schmuckhaftslampe
Bedienungsanleitung
 
die Verpackung zu auspacken und die Lampekette zu abnehmen.
anschliessen mit dem Strom und pruefen, ob die Lampen und die
Schmuckszubehoere in Ordnung sind, wenn es irgendein Problem gaebe, muss es
sofort wechseln sein.
Wenn es kein Problem bei der Pruefung gaebe, kann die Lampekette
auseinanderzugehen und auf ein passenden Platz zuliegen sein

 
 

Übung
 
Beschreiben Sie die
Montageschritte des Regals,
wie sie in den Bildern 2 und 3
visualisiert sind.
 
Bedenken Sie dabei, dass die
Adressaten Ihrer Anleitung im
allgemeinen keine Handwerker
sind …
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